
Ich war dein Kind

Und ich sah dich an. Ich sah, dass du es bereutest, aber es war nun mal gesagt. DU hast es nun mal gesagt. Und du sahst mich 

an mit großen Augen und du sahst meine Tränen. Der hilfesuchende Versuch mich zu berühren,doch ich drehte mich weg. Das 

was du sagtest, konnte durch keine Berührungen oder Worte wieder gut gemacht werden. 

Mit keiner einzigen Tat konnte es wieder gut werden. 

Du sagtest "Dann stirbt doch". Du sagtest es zu deiner eigenen Tochter. Dein eigen Fleisch und Blut.

Und egal, was ich gemacht habe und sage, niemand gibt dir das Recht, so etwas zu sagen. 

Und egal, wie jemand dich behandel oder wie sehr jemand dich zur Weißglut bringt, solch ein Satz sollte nie über deine Lippen 

gehen und erst recht nicht bei deinem eigen Kind.

Vielleicht kann ich dir ja irgendwann verzeihen, aber vergessen werde ich es Nie, denn ich war dein Kind
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